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WVTB Berlin 5 Auguſt
Truppen beſetzt

Warſchau in unſeren Händen Das iſt ein Triumph der
Kriegskunſt der verbündeten Zentralmächte und dürfte einen
tiefen Eindruck in Europa machen Wenn auch die letzten
Mitteilungen aus dem Lager des Vierverbandes bekundeten
daß man ſich mit dem Falle der Hauptſtadt Polens vertraut
gemacht hat ſo ſchnell hat man den Fall wohl kaum erwartet
Warſchau in deutſcher Hand das iſt auch wenn ein Teil des
ruſſiſchen Heeres noch entkommen konnte ein Sieg ſo groß
wie er ſeit Antwerpen in dieſem Krieg nicht mehr erfochten
wurde

Nicht der Einzug in Warſchau iſt das Entſchei
dende anſcheinend iſt die Feſtung bis auf Nachhuten die
ſolange als möglich den Fortgürtel halten mußten geräumt
der Wert des Sieges liegt da rin daß die Verbündeten
Rußland zur Aufgabe Polens zwangen Jetzt mag
man billig in Petersburg Paris und London vom Unwert
der vorgeſchobenen Narew und Weichſelſtellung ſprechen ſie

wurden erſt gefährdet für Rußland als die Heere
der Verbündeten ohne daß es Rußland hindern konnte
die größte Einſchließungsbewegung vollzogen die je in einem
Kriege vorgekommen iſt

And wenn noch heute Rußland es vermag einen Teil
ſeiner polniſchen Armee aus der UAmklammerung zu retten
ſo bewirkt der Fall von Warſchau doch daß jetzt die von Joſef
Ferdinand und Mackenſen nach Norden gedrängten Truppen

maſſen der Linie Jwangorod Lublin Cholm und die von
der Weichſellinie zurückflutenden Truppenmaſſen auf engſten

Raum zuſammengepreßt den vernichtenden Angriffen von
Oſten wie von Süden her preisgegeben ſind

Der Fall von Warſchau öffnet den deutſchen Truppen die
Weichſellinie vollends und macht es ihnen möglich die ab
ziehenden ruſſiſchen Truppen im Rücken zu faſſen Jwan
gorod deſſen weſtlich der Weichſel liegende Forts bereits be
ſetzt ſind iſt ſicherlich nicht lange mehr zu halten

Der Eindruck den die Nachricht auf die neutralen Valkan
ſtaaten ausüben wird iſt gleichfalls recht hoch einzuſchätzen

So dürfen wir die Einnahme von Warſchau als einen
der größten Siege dieſes Krieges feiern Er legt die ruſſiſche
Hauptmacht auf lange lahm und wird jedwedem Feinde der
Zentralmächte die Gefahr vor Augen führen der ein neu
traler Staat ſich ausſetzt wenn er an Rußlands Seite in den
Krieg geht
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/Warschau und Umgebung

WTB Großes Hauptquartier 5 Auguſt

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Kurland und Samogitien ſchlug unſere Kavallerie

die Ruſſen bei Genaize Birski und Onikſchty aus dem Felde

Hierbei und bei den Kämpfen öſtlich von Poniewiez
wurden geſtern und vorgeſtern 2225 Mann darunter zwei
Offiziere gefangen genommen

Die Armeen der Generale v Scholtz und Gallwitz blieben
unter heftigen Kämpfen im weiteren Vordringen gegen die

Straße Lomza Oſtrow Wyſzkow Tapfere und ver
zweifelte Gegenſtößhe der Ruſſen beiderſeits der Straße
Oſtrow RKozan waren wirkungslos 22 Offiziere
4840 Mann wurden zu Gefangenen gemacht 17
Maſchinengewehre erbeutet

Die Armee des Prinzen Leopold von Bayern
durchbrach und nahm geſtern und heute nacht die äußere

und innere Fortslinie von Warſchau in der
ruſſiſche Nachhuten noch zähen Widerſtand leiſteten Die
Stadt wurde heute vormittag durch unſere
Truppen beſetzt

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei und nördlich Jwangorod iſt die Lage unverändert

Zwiſchen oberer Weichſel und Bug wird die Verfolgung fort
geſetzt

Oeſtlich des Bug rückte deutſche Kavallerie in
Wladimir Wolynsk ein

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn den Vogeſen iſt am Lingekopf und ſüdlich der Kampf

von neuem entbrannt
Sonſt keine Ereigniſſe von Bedeutung

Oberſte Heeresleitung

Notiz Genaize und Birski liegen etwa 60 Km nord
öſtlich Onikſchty liegt etwa 50 Km ſüdöſtlich Poniewiez

u

Anmtlicher Bericht der Heeresleitung

S kri

fallen
Warſchau wurde heute vormittag von unſeren

Die engliſche Note an die
Vereinigten Staaten

e B London 4 Auguſt Das amtliche Preßbüro
hat den bereits gemeldeten Notenwechſel zwiſchen der
engliſchen Regierung und den Vereinigten Staaten wegen
der Feſthaltung des von Rotterdam nach Nordamerika
unterwegs befindlichen amerikaniſchen Dampfers Neches
veröffentlicht Darin erklärt Sir Edward Grey die deut
ſche Regierung beobachte in den Gewäſſern die der Dampfer
Neches habe befahren müſſen die Methode neutrale und

engliſche Handelsſchiffe ohne Unterſchied des Beſtimmungs
ortes oder Abgangsortes in den Grund zu bohren ohne
ſich um die Rettung der Fahrgäſte und der Be
ſatzungen zu kümmern was den Beſtimmungen des
Völkerrechts und den Grundſätzen der Menſchlichkeit wider
ſpreche Dagegen halte die engliſche Regierung ſich an die
Vorſchrift daß die Schiffe unterſucht und in einen Hafen
und vor ein Priſengericht gebracht werden müßten Deshalb
erſcheine es ſolange Deutſchland bei ſeiner Handlungsweiſe
bleibe als unbillig von England zu verlangen daß es die
Durchfuhr deutſcher Güter durch von engliſchen Schiffen
überwachte Gewäſſer erlaube Es ſei unnötig auf die
Pflicht der Neutralen hinzuweiſen alles zu tun um den
gemeinſamen Feind wegen ſeiner ſchändlichen Verletzungen
der Beſtimmungen und Grundſätze ziviliſierter Kriegführung
zu unterdrücken Grey ſpricht hier von Vergiftung
von Brunnen in Deutſch Südweſtafrika von
der Verwendung giftiger Gaſe in Flandern und von der
Verſenkung der Luſitania woraus er folgert daß die
Engländer kein rechtmäßiges Mittel zu ihrer Verteidigung
unbenutzt laſſen dürften Die Verbündeten hätten mitge
teilt daß ſie beabſichtigen den Verſuch der Deutſchen die
Ein und Ausfuhr von Gütern nach und von England zu
verhindern dadurch zu beantworten daß ſie die Ein und
Ausfuhr von Gütern nach und von Deutſchlend ihrerſeits
verhinderten Grey erklärt ferner er könne nicht ein
räumen daß eine kriegführende Nation einen Hauptgrund
ſatz des Völkerrechts verletze wenn ſie eine Sperre ausübe
durch welche der über neutrale Häfen gehende Handel des
Feindes mit fremden Ländern verhindert werde vorausge
ſetzt daß eine ſolche Anwendung der Sperrgrundſätze das
einzige Mittel ſei die Sperre wirkſam zu machen Tat
ſächlich habe ſich ja auch die Regierung der Vereinigten
Staaten bereit erklärt den großen Veränderungen in den
Mitteln der Seekriegführung welche die früher übliche
engere Sperre der feindlichen Küſte unmöglich machten
Rechnung zu tragen Grey führt ſodann amerikaniſche Fälle
zur Unterſtützung des engliſchen Standpunktes an und be
tont Deutſchland würde bei Beſchränkung der Sperre auf
die deutſchen Häfen reichliche Gelegenheit haben ſeinen
Handel über die Häfen der verſchiedenen neutralen Län
der an die es grenze zu leiten ſei ja doch für einige deut
ſche Jnduſtriebezirke Rotterdam ſogar der nächſtgelegene
Hafen Als Gegengewicht für die Möglichkeit daß eine
kriegführende Nation ihren Außenhandel durch ein neu
rales Land leiten könne müſſe der andere Kriegführende

ſagt Grey das Recht verlangen können dieſen Hande
außerhalb des betreffenden neutralen
dem die Waren dieſes verlaſſen hätten oder bevor
erreichten zu unterbinden ſolange durch dieſe Maßnahmen
nicht der bona fide Handel des neutralen Landes behindert
werde Da dieſe Ausdehnung der Sperre auf den über neu
tralc Häfen gehenden Handel des Feindes das einzige Mittel
ſei die Sperre wirkſam zu machen ſo widerſpreche ſie den
allgemein anerkannten völkerrechtlichen Grundſätzen nicht
Die engliſche Regierung ſei bemüht dem neutralen Handel
jede unnötige Schwierigkeit zu erſparen und den auf ihm
laſtenden Druck zu mildern Der Handel den die engliſche
Regierung zu behindern wünſche ſei eben derjenige des
Feindes der ſich der neutralen Häfen für ſeinen Handels
verkehr zu bedienen verſuche Der engliſchen Regierung
ſei es angenehm geweſen feſtſtellen zu können daß ihre
Maßregeln den Handel der Vereinigten Staaten n i
nachteilig beeinflußt hätten denn aus den Ziffern
der letzten Monate gehe hervor daß Nordamerika für
den Verluſt des deutſchen und des öſterreichiſch ungariſchen
Marktes durch die Vermehrung der anderen
Handelsmöglichkeiten mehr als entſchädigt

werde
Die engliſche Brunnenvergiftung die in dieſer Note

liegt iſt jedenfalls leichter nachweisbar als eine Brunnen
vergiftung durch Deutſche in Südweſt

Wenn Herr Wilſon aber den Grundſatz Englands an
erkennt daß eine Sperre der Einfuhr in gegneriſche Länder
von Kriegführenden verfügt werden kann ohne Effektiv
blockade dann muß das für uns genau ebenſo gelten wie für
England England verhängt ſeine Sperre jedoch nicht nur

ende ſondern auch gegen neutrale Länder
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Das fünfte und ſechſte
Ausbruchs von Unruhen na gChriſtineſand wurde die neu erridlere atl
durch finniſche Revolutionäre in die Luft geſprengt

Entlaffung des ruſſiſchen Finanzminiſters 2

des Jnnern und der

n erklärt Herrn Wilſon zyniſch Jhr macht ja mit dera nitionslieferung l gutes beſt daß ihr auf den
del nicht nur mit den Zentralmächten ſondern auch mit

en neutralen Staaten verzichten könnt

Für ſchleunige Einberufung des Kongreſſes
W B Waſhington 4 Auguſt Der frühere ameri

taniſche Geſandte in Madrid Taylor empfahl beim Zu
ſammentreten der nationalen Friedenskonferenz in Wa
ſhington den Kongreß zu einer außerordentlichen Sitzung
einzuberufen um den Präſidenten zu ermächtigen die Aus
fuhr von Waffen und Munition nach allen kriegführenden
Ländern zu verbieten Taylor erklärte ſeine Sympathien
ſeien trotzdem auf engliſcher Seite

Amerikaniſche Vaumwollausfuhr
V London 3 Aug Der Korreſpondent der Times

in Newyork meldet ſeinem Blatte daß Dänemark ſeit Be
ginn des Krieges bis Ende Mai 1 047 608 429 Pfd Sterl
amerikaniſcher Baumwollkörner eingeführt habe gegen
329 544 747 in der gleichen Periode des vergangenen Jah
res Jnsgeſamt habe Amerika in dieſer Zeit 1 445 811 420
Pfund Sterl ausgeführt ſo daß Dänemark allein zwei Drttel
der geſamten Ausfuhr bezogen habe Das ſind einige Mil
lionen Pfund Sterling mehr als der normale Verbrauch
von Dänemark Deutſchland Oeſterreich und der Türkei zu
ſammen beträgt

Holland bezog in der gleichen Zeitperiode 76 545 901
Pfund Baumwollkörneröl gegen 26744 517 in der gleichen
Periode des Vorjahres

Von der Oſtfront
Auch Kowno wird von den Ruſſen geräumt

e B Petersburg 5 Aug Nunmehr beginnen die
Vorbereitungen zur Räumung von Kowno
Der dortige Gouverneur Kammerherr Grjaſew hat auf Be
fehl aus Petersburg ſeine Kanzlei nach NowoLAlexandrow
verlegt und ſämtliche Regierungsarchive aus Kowno folgen
gegenwärtig dorthin nach Die Stadtbankfiliale von Kowno
überſiedelt nach Wilna Der Abtransport der Verwundeten
wird eifrig betrieben Während der jüngſten Wochen hat
etwa die Hälfte der Zivilbevölkerung Kowno verlaſſen Die
dortige Militärintendantur macht ſoeben bekannt daß weitere
Militärlieferungen bis zu weiteren Weiſungen zurückzuhalten
ſind Der Kommandant der Feſtung Reval macht bekannt
daß innerhalb Wochenfriſt die Bevölkerung der Komman
dantur die Quantitäten der vorhandenen Nahrungsmittel
angeben müſſe Ein weiterer Tagesbefehl verbietet die An
weſenheit ſelbſt verbündeter Ausländer in Anſiedelungen des
Feſtungsrayons in Reval ſelbſt nur mit ausdrücklicher Er
laubnis des Kommandanten

Der kKritiſche Punkt
WTB London 4 Auguſt Morning Poſt erfährt

aus Petersburg daß der kritiſche Punkt der ruſſiſchen Front
nun endgültig vom Süden nach Norden ſich verſchoben habe
Verſchiedene Jnformationen aus amtlichen und anderen
Quellen wiefen darauf hin daß die Angriffe am
Njemen und ander Düna die Hauptſache ſeien
Dieſe Operationen ſeien obwohl ſie als wichtiger erſchienen
bisher tatſächlich von uſitergeordneter Natur geweſen Die
Ruſſen ſeien in dieſem Teile der Front gut vorbereitet
Unter dieſen Umſtänden verliere die Frage was aus War
ſchau werden würde die Hälfte ihrer Bedeutung

Vorſtoß der Kavallerie Velows
Die Times melden in ihrem letzten Telegramm das

unerwartete Auftauchen ſehr ſtarker deutſcher Ka
valleriemaſſen nördlich von MitauDem General der Jnfanterie v Below Führer einer
Armee wurde vom Kaiſer das Kreuz und der Stern der Kom
ture des Königlichen Hausordens von Hohenzollern mit
Schwertern verliehen

Die Bereitſchaft von Nowo Georgietssk
Jn der Feſtung Nowo Georgiewsk ſind große AUnterſchleife

entdeckt worden Eine unvermutete Durchſuchung der Lebens
mittelmagazine ergab daß die Feſtung nur für ſechs
Wochen Nahrungsmittel echt ruſſiſchl l hatte Der
Intendant Sberſt Ulowitz wurde ſtandroechtlich erſchoſſen

Hilfe für die Ruſſen
e B Aus dem Haag 5 Auguſt Auf dringenden

Wunſch Rußlands entſenden die Verbündeten mehrere große
Transportſchiffe voll Creuzotkanonen Munition und Ge
wehre nach Archangelsk Auch der größte Teil des belgiſchen
Artillerieparks wird auf gleichem Wege nach Rußland be
fördert

Es dürfte nur zu ſpät ſein
Ein Erfolg in Veſſarabien

Az Eſt meldet aus Bukareſt Ein Bericht aus Burdu
jeni beſagt daß in der Nacht vom Sonnabend auf Sonntag
die Ruſſen auf der ganzen Linie eine Schlappe erlitten ſie

zierwurden von öſterreichiſchzungariſchen Truppen mit dem Bajo
nett angegriffen und aus ihren befeſtigten Stellungen ge

hen ließen auch ſehr viel Kriegsmaterial
zurück e B

Hindenburgs Zuverfſicht
Generalfeldmarſchall von Hindenburg ſandte an den

Danzig auf ein Huldigungstelegramm folgende
Antwort

Jhnen und der Bürgerſchaft herzkichen Dank für die
mir anläßlich der Errichtung einer Kriegsfäule überſand
ten Wünſche Mit Gottes Hilfe und durch Vorkrefflichkert
unſerer Truppen wird es gelingen Deutſchlands
Oſtgrenze für immer zu fchützen

e

Die finniſchen Unruhen
Das Skockholmer cargbigdet meldet aus PetersbutgGarde fanterieregiment t infolge

Helſingfors a e nverfabrik

J in Queenstown meldet dem Staatsdopartement d

Unterſeeboot den Jberianhabe als der e

ſeebootskrieg

S

ufolge noch ein weiterer um vorausJe chen wird viel von einem bevorſtehenden Rücktritt
des Finanzminiſters geſprochen Barck ſoll aber nicht
gänzlich aus dem Kabinett ausſcheiden ſondern neuerdings
in das Miniſterium des Handels und der Jn
duſtrie übergehen Auffällig würde der Rücktritt
Barcks nicht nur Weg ſein weil der Krieg äuſterſt
große Anſprüche an die Finanzen des Reiches ſtellte ſondern
auch deshalb weil mit der Ernennung Barcks zum Finanz
miniſter ſeinerzeit eine Reu Se e des geſamten
Finanzſyſtems angekündigt wurde Auch wurde unter Barck
die Abſchaffung des Branntweinmonopols dieſer Achſe des
ruſſiſchen Budgets vorgenommen Da aber das Schnaps
verbot vorläufig nur für die Kriegedauer erlaſſen wurde
und mächtige wirtſchaftliche Faktoren dagegen kämpfen ſo
würde es von der Perſon des Nachfolgers Barcks gewiſſer
maßen abhängen ob das vielgenannte beſoffene Budget
ſeine Reſtauration erleben würde Als Kandidaten wer
den genannt der ehemalige Gehilfe des Finanzminiſters
Pokrowsky der Präſident der Budgetkommiſſion der
Duma Profeſſor Alexejenko und der ehemalige Di
rektor der Kreditkanzlei Dawydos w

Erhöhte Steuern in Rußland bis 1918
WTB Petersburg 5 Aug Ein Ukas des Zaren vom

17 Juli hat befohlen anläßlich des Krieges die erhöhten
Steuern und Abgaben bis zum 1 Januar 1918 beizubehalten

m wird einer Zeug de S er Petersburg

Neue ruſſiſche Schatzſcheine

WTB Petersburg 5 Aug Ein Ukas des Zaren gibt
dem Finanzminiſter die Ermächtigung zur Ausgabe einer
10 und 11 Schatzſcheinausgabe von je 500 Millionen Rubel
zur Deckung abgelaufener Staatsſchatzſcheine

u

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz
Frankreichs Ernüchterung

e B Rotterdam 5 Aug Angeſichts der ſchweren Ent
täuſchungen auf dem öſtlichen und ſüdlichen Kriegsſchauplatze
ſucht jetzt die Pariſer Preſſe den Franzoſen klar zu machen
daß ſie nur mehr auf ihre eigenen Kräfte zählen könnten
Jm Journal ſagt beiſpielsweiſe der Senator Humbert
Man wiegte ſich in Jlluſionen man glaubte an einen kurzen
und entſcheidenden Krieg dann an einen Krieg der Ab
nutzung den man nur durchzuhalten brauchte um den Gegner
lahmzulegen Man ſtellte ſich ein zerſchmettertes Deutſch
land vor das erſtickt durch die Blockade durch die Hartnäckig
keit der Verbündeten den Mut ſinken laſſen wird Alle
unſere Anſtrengungen rechneten mit dieſen Einbildungen
Heute müſſen wir Einkehr halten Die Offenſivkraft
unſerer Feinde hat abſolut nicht nach
gelaſſen Sie zwingt unſere ruſſiſchen Verbündeten zu
einem Rückzug in dem ihr Mut und ihre unerſchütterlichen
Hilfsquellen nicht die Ueberlegenheit der Orga
niſation und des Materials der deutſchen
Armee aufweiſen Wie können wir uns gegenüber
dieſer unbeſtreitbaren Tatſache noch einem ruhitgen und blin
den Vertrauen hingeben Es iſt gut daß die Nation nicht
mehr jn dem Wahne weiterlebt daß ihr unbedingt der Sieg
zufallen müſſe Sie muß endlich einſehen daß ihre Schickſal
nur in ihren eigenen Händen liegt

Trunkenheit unter Frankreichs Soldaten
W B Paris 5 Auguſt Nach dem Temps werden

in jeder Sitzung des Kriegsgerichts Soldaten abgeurteilt
die in angetrunkenem Zuſtande ſchwere Verſtöße gegen die
Diſziplin begangen haben Geſtern wurde ein Soldat zu
acht Jahren Zwangsarbeit verurteilt

Um 3 Zentimeter kleiner
W TB Paris 5 Aug Nach dem Temps bleibt die

durchſchnittliche Körperlänge der Mannſchaften der Jahresklaſſe 1917 um drei Zentimeter hinter der der älteren Jahre

klaſſen zurück

Der ABootkrieg
WTB Lyon Z Aug Nouvelliſte meldet aus Breſt

Die engliſchen Schiffe Turquoiſe und Nodugget
den von einem deutſchen Unterſeeboot bei den SeillywurJnfeln verfenkt

mJberians Schuld i
WTB Newyork 4 Auguſt Der amerikaniſche

as
erſt beſchoſſen

em J zum Trotz weiterDas Unterſeeboot habe der Beſatzung der Jberian
eit gegeben in die Boote zu gehen
o war die Jberign an ihrem Unheil ſelber ſchuld

Der höflichen Haltung der deutſchen Unkerſeebootsoffi

bein
genu

e
geführt nne er zu einemmellen Proteſt nicht aber zu Erbitterung und Groll Anlaß

n beſtätigt daß dieſer
lei Schritte tun wird

1 geben

mtli ird iwathie ch wird aus Waſhin

o B Nach den der Miniſter des Kriedes htiz und des Oberptokurators

merikaniſche Regierung ke

Der Aufenthaltsort der britiſchen
Flotte feſtgeſtellt

2

e bei der Verſenkung des amerikaniſchen Schiffes Le e

ben r Newyork 25 Juli wird der Continentäl Times
Hieſt Vernehmen nach iſt das Geheimnis des Aufenthaltsoris der britiſchen te nunmehr enthüllt Sie an

in Scapa Flow einer Weiten wunderbar geſchützt
liegenden Bucht in den Orkneyinſeln einer vonder Raätut in Venalt hoher gelebibet ſo e hirmten

Stätte daß ſie vom Meere aus unſichtbar
Die Entdeckung ging wie folgt vor ſich
An Bord eines der vielen Handelsſchiffe die willkür

licherweiſe und zu großer Entrüſtung der neutralen Regie
rungen nach Ki rkwall gebracht worden ſind und dort ſeſt

Vorſchläge unterbreitet und ihn aufgeford

körperlicher
gehalten werden befand 4 ein Matroſe der angetrieben
durch das Verlangen na
ein gewiſſes Maß von Neugier beigeſellte entwiſchte um
einen Ausflug auf eigene Fauſt zu unternehmen Er er
klomm einen Hügel der einen Ueberblick über Scapa Flow
bietet und ſchaute von dort im ſchönen ausgedehnten Hafen
ankernd die Blüte der britiſchen Flotte, Er
zählte ſeiner Ausſage nach über 70 große Kriegsſchiffe
Ueberdreadnoughts erſtklaſſige Panzerkteuzer und andere
Einheiten von Linienſchlachtſchiffen aller Art zuſammen
mit 100 Zerſtörern und einer großen Flottille von Unter
ſeebooten neben großen Mengen von Transportſchiffen

Admiral Fiſher war ſo heißt es der Urheber
des Gedankens die Operationsbaſis der britiſchen Flotte
nach Scapa Flow zu verlegen

Schon ſeit Kriegsbeginn im Anſchluß an die Ver
ſenkung des Audacious vor der Nordweſtküſte
Jrlands hatte man die Vermutung gehegt die britiſchede matoſleotte werde in jenen Gewäſſern verſteckt ge
halten Aber das klang unwahrſcheinlich denn dann hätte
ſie um England oder Schottland herumfahren müſſen um
im Falle eines deutſchen feindlichen Vorſtoßes die Nordſee
zu erreichen Jndes der Sammelplatz bei Scapa Flow über
windet dieſes Hindernis er iſt nur 400 engliſche Meilen
vom Kieler Kanal entfernt Die britiſchen Schiffe liegen
dort ſicher vor Angriffen durch Unterſeeboote oder Späh
ſchiffgeſchwaderrr

So beherrſcht Britannien die Meere

Abermals England gegen England
Die Athener Zeitung Cairi meldet der Frankf

Zeitg zufolge daß vor einigen Tagen auf eine Anzeige
hin ein engliſches Torpedobodt den Befehl erhielt
ſich bei einer Bucht auf Cap Hagios Georgios bei der Jnſel
Thaſos zu verſtecken und das Erſcheinen eines deutſchen
Unterſeebootes abzuwarten Nachts erſchien ein zweites
engliſches Torpedoboot mit ausgelöſchten Lichtern auf das
das erſte mit Volldampf losfuhr in der Annahme das deut
ſche Unterſeeboot vor ſich zu haben Das ganze Vorder
teil des Bootes wurde in der Waſſerlinie zerſtört ſo
daß es von einem engliſchen Kreuzer nach Mudros geſchleppt
werden mußte Die Engländer ſcheinen von den Ergeb
niſſen der glorreichen Schlacht bei Bergen immer noch nichts
gelernt zu haben

uns dem ſich

Die engliſche Kohlenausfuhr verboten
Reuter meldet unterm 4 Auguſt Die Steinkohlen

ausfuhr nach allen Auslandsorten außer den britiſchen Ve
ſitzungen iſt verboten worden

Dieſes bedeutungsvolle Verbot dem der Jahrestag der
Kriegserklärung Englands an Deutſchland beſonderes Re
lief verleiht iſt für Englands Verbündete von
einſchneidender Wirkung im beſonderenfür Jtalien das jetzt ausſchließlich von der engliſchen
Einfuhr abhängt und nunmehr ſeinem Verbündeten auf
Gnade und Angnade ausgeliefert iſt i

Wie England die Skandinavier bedrückt
C B Kopenhagen 5 Auguſt Die hier eingetroffenen

Nachrichten von der Sperrung der Zufuhr engliſcher Kohlen
für die Neutralen hat hier große Beſtürzung und Entrüſtung
hervorgerufen Dänemark das bekanntlich faſt vollſtändig
von der engliſchen Kohle abhängig iſt hat zug nur wenig
Reſervevorräte Extrabladet nennt es blutigen Hohn
daß dasſelbe England das angeblich zum Schutze der kleinen
neutralen Staaten in den Krieg zog jetzt einen ſo lächer
lichen Krieg gegen das Leben und die Wohlfahrt Skandi
naviens führe Möglicherweiſe wird die däniſche Regie
rung um einigermaßen die Fortführung der Staats und
induſtriellen Betriebe zu ermöglichen die Beſchlagnahme
aller Kohlenvorräte vornehmen

Die Kriegsſchäden Rorwegens
Dem wird aus Kopenhagen berichtet daß von

allen neutralen Ländern Norwegens el lotte zweifel
los die größten Verluſte erlitten hat Es hat über 50 Schiffe

W ndig verloren deren Verſicherungswert 16 Millionen
Kronen beträgt Das norwegiſche Erwerbsleben iſt um
35 Millionen geſchädigt worden

Der Wunſch des Zaren kein
Befehl für Serbien

e B Budapeft 4 Auguſt Der Bukareſter Seara wird
über die Verhandlungen des ruſſiſchen Geſandten in Serbien
Fürſten Trubetzkoi aus Niſch gemeldet Trubetzkoi hat geeinſam mit dem n Zeſenblen in e Fawins
dem ſerbiſchen Miniſterpräſidenten Paſchitſch neue ruſſiſche

enert die
n anzugeben unter denen Serbien bereit wüäre

e Bulgarien zu Zwecke einer Vereinbarung Verhand
e

Die natürlichſte
und zweckmäßigſte Haarpflege

beſteht in regelmäßigen Kopfwaſchungen mit Pixavon
einer durch patentiertes Verfahren geruchlos gemachten

flüſſigen Toerſeife Pixavon reinigt das Haar nicht
nur ſondern wirkt durch ſeinen Teergehalt direkt

anregend auf den Haar 2
boden Es gibt einen pracht
vollen Schaum und läßt ſich
ſehr leicht von den Haaren
herunterſpülen

Schon nach wenigen
Pixavonwaſchungen wird
jeder die wohltätige Wirkung verſpüüren und man
karin wohl Piravon als das Jdealmittel zur Haar
pflege anſprechen

Preis einer Flaſche Pixavon Monate ausreichend
Mk Jn allen Apotheken Drogerien und Par
fümeriegeſchäften erhältlich Alle beſſeren Friſeur
geſchäfte führen Pixavonwaſchungen aus
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en einzuleiten Trubetzkoi forderte den Miniſterpraſtſenfen Paſhitſch im Namen des Zaren auf Mazedonien an

Bulgarien zu überlaſſen Er betonte wiederholt de eine
Verſtändigung Serbiens mit Bulgarien ein direkter Wunſch
des Zaren ſei Die Beratungen dauerten lange blieben
aber ohne jeden Erfolg Serbien will von Zugeſtändniſſen
an Bulgarien vor Beendigung des Krieges nichts wiſſen
In dieſer Beziehung blieb Paſchitſch ſtarr und unnachgiebig
And was für die Zeit nach dem Kriege zugeſagt wird iſt ſo
zeringfügig daß es die ruſſiſche Regierung gar nicht erſt
unternimmt das ſerbiſche Angebot zur Kenntnis der bul
gariſchen Regierung zu bringen Paſchitſch erklärte daß nach
dem Kriege höchſtens von der Ueberlaſſüng von Jſtip und
Kotſchang an Bulgarien die Rede ſein könne Ein Verzicht
Serbiens auf Mazedonien ſei jetzt und ſpäter ausgeſchloſſenRach dieſen erfolgloſen Verhandlungen r Sawinsky nach
Sofig zurück und ſetzte die Vertreter der Entente von dieſem
Mißerfolge in Kenntnis

Bulgarien verlangt Mazedonien
WTB Berlin 5 Aug Der Konſtantinopeler Bericht

erſtatter des erfährt aus maßgebenden bulgariſchen
Kreiſen Bulgarien verlange von Serbien die Ab
tretung ganz Mazedoniens einſchließlich
Monaſtir und Uesküb Ueber die Antwort an Bul
garien beſtehe zwiſchen Paſchitſch und den übrigen ſerbiſchen
Miniſtern ernſte Meinungsverſchiedenheit

Rumäniſche Manöver an der beſſargbiſchen Grenze

e B Konſtantinopel 5 Auguſt Die vom Vierver
bande an die ſerbiſche Regierung vorbereitete Note über
Abtretungen an Bulgarien wird nach Meldungen aus neu
traler Quelle auf den Rat des Fürſten Trubetzkoj verſchoben
da das Anſinnen ausſichtslos ſei Gleichfalls von neutraler
Seite rührt die Nachricht her daß Rumänien beabſichtige
Manöver an der beſſarabiſchen Grenze abzuhalten Viel
leicht iſt die ſtrategiſche Aufgabe dieſer Manöver die
dauernde Jnbeſitznahme Beſſarabiens für Rumänien Red

Man wird angeſichts der verdächtigen Haltung
Rumäniens auf Seiten der Zentralmächte ſich dieſe
Manöver wohl ebenſo genau anſehen wie es Rußland

zweifelsohne tun wird u
Die ruſſiſche Gefahr für

Schweden
Von unſerem Korreſpondenten

Stockholm 2 Auguſt 1915
Trotz der offiziellen ruſſiſchen Verſicherungen wonach
irgend welche aggreſſive Abſichten Rußlands in bezug auf
die ſkandinaviſche Halbinſel gänzlich undenkbar ſeien ſindzahlreiche großpolitiſch intereſſterte und weitſchauende

Schweden davon überzeugt daß dem ſkandinaviſchen Norden
doch eine Gefahr aus dem Oſten drohe Man zweifelt zwar
nicht daran daß der ruſſiſche Auslandsminiſter Herr Saſo
no w es durchaus aufrichtig meinte als er vor kurzem in
einer Anterredung äußerte daß Rußlands Regierung jetzt
ebenſowenig an Feindſeligkeiten gegen Schweden wie gegen

den Mond denke es iſt ſelbſtredend daß Rußland im
Weltkriege die Zahl ſeiner Feinde nicht durch die militäriſch
kräftigſte ſkandinaviſche Macht vermehrt zu ſehen wünſcht
Nach allgemeiner ſchwediſcher Auffaſſung wird aber die ruſ
ſiſche Gefahr auch erſt dann akut wenn das Fazit des Welt
krieges einmal gezogen werden ſoll daran ſei ſo meint
man hier kaum mehr zu zweifeln daß Rußland durch den
kommenden Friedensſchluß eine territoriale Einbuße er
leiden werde Man kenne aber die Gepflogenheiten der ruſ
ſiſchen Großpolitik ſchlecht wenn man glaube daß das Zaren
reich ſich eine ſolche Gebietsſchmälerung gefallen laſſen
werde ohne ſofort die Frage nach m 7 Kompen
ſationen entſtehen zu laſſen Damit ſetzt nun nach
ſchwediſcher Anſicht die ruſſiſche Gefahr für Skandinavien
erſt ein indem Rußland höchſtwahrſcheinlich nach Nordſkan
dinavien als dem geeignetſten Kompenſationsobjekt aus
ſchauen werde

Das mutmaßliche Ergebnis des großen Krieges im Oſten
legt das e ſchwediſche Blatt Nya Dagligt Alle
handa einer intereſſanten Erörterung der daraus folgen
den ruſſiſchen Kompenſationsfrage zugrunde worüber das
genannte Preßorgan in einem längeren Aufſatz u a ſchreibt

Daß eine ruſſtſche Kompenfation auf türkiſcheKoſten nicht denkbar iſt t ſchon daraus daß die a
mit Deutſchland verbündet iſt und daß Deutſchland die tür
kiſchen Länder für feine neuen Märkte braucht Eine Kom
penſation gegen Teile von Jndien oder China wäre
für Rußland vom deutſchen Standpunkte aus Zwar denk
bar aber wegen des Bündniſſes Rußlands mit Japan und
England unmöglich Es gibt für Rußland deshalb bloß
noch die Möglichkeit einer Kompenſation auf der ſkandi
naviſchen Halbinſel Man fragt ſich in Schweden allge
mein Wird Deutſchland denn eine ſolche Kompenſation
geſtatten
ein Jntereſſe daran haben daß Rußland nicht auf der ſkan
dinaviſchen Halbinſel Gebietserweiterungen ſuche die Vor
ausſetzung für ein ſolches Jntereſſe Deutſchlands wäre aber
die daß Schweden bereit wäre über Finnland den Deut
ſchen die Hand in den Oſtſeeprovinzen zu reichen ſo daß
Rußland von der Oſtſee ganz r und aus Peters
burg eine Provinzſtadt Unter der Reſidenz Moskau
würde Auf eigene Fauſt kann Deutſchland ſich nicht Finn
lands annehmen Deutſchlands Stärke liegt eben im Be
wußtſein ſowohl von ſeiner Kraft als von deren Begren
zung Deutſchland will unter keinen Umſtänden feine Macht
ſphäre bis Nördlich der Oſtſeeprovinzen erſttecken weil die
Aufrechterhaltung einer ſolchen Gewalt ſo viel koſten würde
daß die deutſche Macht dann an anderen Stellen geſchwächt
würde Nach dem Norden geht der Weg Deutſchlands nicht
wohl aber wäre eine ſelbſtändige germaniſche Macht Schweden nördlich ver Sſtſeeprovinzen mehr in Deutſchlands Jn
tereſſe als ein dort nicht nur fortbeſtehendes ſondern ſogar
auf Nordſkändinuvieſt erweitertes ruſſſſches Reich
v Für Schweden ſtellt ſich dte Sache kurz ſo daß während
er Dauer des Weltkrieges vie Verhtnderung von Reutrali

tätsverletzungen die Beſeitigung der augenblicklichen Kriegs
gefahr in ſich ſchließt nach dem Weltkrieg wird es aber in

erſter Reihe gelten der e e ahrn i r nicht durch deng aus de eſchafft we ö iKrieg wäre nd u a werden können ein ſolcher

gegen Rußland c

Die Antwort muß lauten Deutſchland könnte

r

Für das ſchwediſche Volk gilt es deshalb die Adie ruſſiſche Kompen hlionegeſeht offen v halten e

v s

l ff dreinDagligt Allehanda hat die Gefahr ganz richtig getennjeihtet die eden von Rußland dioht nut rites
iſt dabei leider nicht berührt Das Abkommen zwiſchen
Rußland und Schweden überden Durchgange
verkehr von Waffen und Munition eden
ſtärkt damit Rußlands Widerſtandskraft obwohl es wie
man in Schweden ganz richtig fühlt Zwangsmaßregeln
im Kriege von Rußland nicht zu befürchten hat ünd im Frie
den Rußland ſiegreich noch viel mehr für Schweden als
geſchlagen zu fürchten iſt

Jm übrigen wird Deutſchland ſiegreich ſicher nie
mals Schwedens Vergewaltigung durch Rußland zulaſſen
da für Deutſchland ein freies ſtarkes Schweden ebenſo not
wendig iſt als ein ſtarkes OeſterreichUngarn Die finniſche
Frage iſt davon ganz unabhängig obwohl man ſicher vome Standpunkte ihrer Löſung im Sinne des Dagligt
Allehanda nicht entgegen r wird Die Schwierigkeit der
Frage liegt in Finnland ſe bſt das ebenſowenig wie es eine
ruſſiſche Provinz ſein will eine ſchwediſche ſein möchte Wenn
ſich eine ſtaatsrechtliche Form für eine Angliederung Finn
lands an Schweden finden ſollte und das dürfte wohl
möglich ſein die Finnland und Schweden die Sicherung
der Grenze gegen Rußland verbürgt bei voller innerer
Selbſtändigkeit Finnlands dann wäre von deutſcher Seite
Einſpruch ſicherlich nicht zu erwarten Vorausſetzung aller
Srge wäre eine loyale Neutralität Schwedens in dieſem

riege r rev

Vermiſchke Kriegsnachrichken
Prinz Leopold von Bayern

der als Armeeführer zum erſtenmal erwähnt wird iſt 69 Jahre
alt Er iſt der einzige noch lebende Bruder des Königs von
Bayern und ein Schwiegerſohn des Kaiſers von Oeſterreich
Er war lange Zeit Generalinſpekteur der 4 Armeeinſpektion
und erwarb ſich bereits 1870 das Eiſerne Kreuz 1 Klaſſe

Das Geheimnis der deutſchen Kraft
J Newyork 4 Auguſt Der Profeſſor der Pädagogik ander Columbig Univerſität a in einer Verſammlung das

raft liege im deutſchen
WWB t

Geheimnis der deutſchen
Unterrichtsweſen

Das Regiment überwand alle techniſchen Hinderniſſe und grub
ſich vor dem erſten Drahtverhau der durch acht feſtungsartig
ausgebaute Vorſtellungen befeſtigten Südweſtfront von Jwan
orod ein Die letzte Vorſtellung war nach zehnſtündigem
ampf im Sturm genommen Nur 241 Mann Ver

luſte darunter 200 Leichtverwundete ſind zu
bekkagen Generaloberſt v Woyrſch erkannte die Tapfer
keit der Rumänen in einem Tagesbefehl an

Zur Lage des Hausbeſitzes S
was zu geſchehen hat

Unter dieſem Titel veröffentlicht Herr Landtagsabgeord
neter Juſtizrat Dr Hans Crüger in den Blättern für Ge
noſſenſchaftsweſen einen Aufſatz dem wir mit ausdrücklicher
Genehmigung des Verfaſſers folgende in der gegenwärtigen
Kriegszeit beſonders beachtenswerte Ausführungen ent
nehmen

Die Begleiterſcheinungen des Krieges haben ganz be
ſonders die Lage des Hausbeſitzes erſchwert Die zu ſeinem
Schutz erlaſſenen Kriegsnotgeſetze haben nur Linderung der
Not aber nicht Beſeitigung der Schwierigkeiten bringen
können

Vorausſetzung für eine Geſundung des Hypothekenkredits
und damit für eine Beſſerung der Lage des Hausbeſitzes iſt
daß ſich die Befriedigung des Hypothekenkreditbedürſniſſes in
normalen e hält und daß wo dieſe überſchritten ſind
nach Möglichkeit die Belaſtung darauf zurückgeführt wird

Es ergibt ſich hieraus ohne weiteres daß die zu ſchaffen
den öffentlich rechtlichen Organiſationen nur dort helfen
können wo der Hausbeſitz in ſich geſund iſt d h in der Regel
nicht über 80 Proz des wirklichen Wertes hinaus belaſtet iſt

Notwendig iſt daß die Bewertung des Grundſtückes auf
Grund eines Taxweſens erfolgt das die Sicherheit für zu
treffende Wertbeſtimmung bietet Dabei iſt für neue Grund
ſtücke zwangsweiſe ein öffentliches Taxweſen zugrunde zu
legen für alte Grundſtücke iſt durch Uebergangsbeſtim
mungen Sorge daß die Regelung des Taxweſens

t zu Härten bei der Anwendung auf gegebene Verhältniſſe
ühr

Ferner verlangt eine er des Hypothekenkredit
weſens daß für die Beſchaffung von Amortiſationskredit aus
reichende Gelegenheit geboten wird Dabei iſt davon aus
zugehen daß der Amortiſationskredit nur dann dieſen Zweck
erfüllt wenn er wirklich zur Entſchuldung führt Hierzu iſt
erforderlich daß dort wo zweite und weitere r nne be
ſtehen die Gläubiger entſprechend der Amortiſation vor
rücken Eine geſetzliche Regelung ſcheint nicht erwünſcht
ſondern es ſoll das Ziel auf dem Wege der Vereinbarung
zwiſchen Gläubiger und Schuldner erreicht werden

Die Frage der Beſchaffung zweiter Hypotheken läßt ſichnicht losidſen von der Frage der erſten Hypothek Es be
ſtehen die innigſten wirtſchaftlichen Zuſammenhänge

Es wird um ſo leichter ſein den vorſtehend bezeichneten
Erfolg zu erreichen wenn dort wo der Bedingung der Amorti
ſation entſprochen wird die Beſchaffung zweiter Hypotheken
geſichert iſt

Von den Hypothekenbanken wird zu erwarten ſein daß
ſie h entſprechenden organiſatoriſchen Einrichtungen alsbald
vornehmenDie Errichtung von Pfandbriefanſtalten iſt zu empfehlen
da bei der Schwierigkeit der Geldverhältniſſe eine Ergänzung
der Hypothekenbanken durchaus erwünſcht iſt

Mit Rückſicht darauf daß in abſehbarer Zeit das Privat
kapital das auch künftig hauptſächlich als Darlehnsgeber für
die en weiter Hypothek ig Frage kommen wird
ch nur in deſchränktem Amfange r erfügung ſtellen wird
ind zur weiteren Ergänzung Organiſationen öffentlichen
echtes zu ſchaffen Es iſt zu empfehlen daß kommunale

Einrichtungen gebikdet werden die in Anlehnung an den
Hypothekenkredit der h x h ä Kreisparkaſſen u um die B ung zweiter Hypotheken be

lm zwe e die Bildung von Hypo
nu a t ckmäßbgſten dür mekenbankvereinen un leFauſt haben ſich durch die n e

Mittel zu beſchaffen

Richt notwendig ſcheint es einheitlich die oe7 Hypothek in bar oder in Vfendot efen ge
rd

Es iſt nicht zu verkennen daß die Unterbringung derPfandbriefe aller dieſer Anſtalten auf Schwierigkeiten ſehen

wird Bei der Feſtſetzung des Zinſes wird darauf Rückſicht
u nehmen ſein Jn erſter Reihe handelt es ſich darnm daß
n Pfandbriefen ein Abſatzmarkt gewonnen und damit den

er e ſern legenheit geboten wird Hypotheken zu er
en

Um aber auch das Privatkapital zu direkter Beleihung
von Grundſtücken heranzuziehen iſt es erwünſcht daß die
Kreditinſtitute Banken Kreditgenoſſenſchaften die Ver
i a von Hypotheken als beſonderen Geſchäftszweig be
eiben

Erforderlich erſcheint daß nach dem Frieden eine Re
viſion der Steuer und Stemnpelgeſetzgebung vorgenommen
wird ſoweit ſie den Hausbeſitz betreffen e ſacteres da
hin daß der Hausbeſitz aus der ſchwachen in die ſtärkere Hand
gelangt ſcheinen in geboten

Sorgfältig zu beobachten wird ſein welchen Einfluß das
Geſetz zur Einſchränkung der Verfügungen über Miet und

nale iſt heute tot und Mars regiert die Stunde

Ueber die Heldentaten der fiebenbürgiſchen Rumänen
vor Jwangorod meldet der Kriegsberichterſtatter des B
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Pachtzinsforderungen vom 8 Juni 1915 ausüben wird

Deutſches Reich

Jch gehe zum Hindenburg
Gegen den Genoſſen Ernſt Heilmann

von der Chemnitzer Volksſtimme der zurzeit im Felde ſteh
und ſich in wiederholten Zuſchriften an ſein Blatt als ein
durchaus vernünftiger und ſachlicher Beurteiler der geſamten

4 Lage erwieſen hat richtet ſich der ganze Grimm der Leipziger
Volkszeitung Heilmann hat nämlich in einem Artikel
Bothaland Greyland aus dem Felde geſchrieben das was

Deutſch Südweſtafrika geſchah wo die deutſchen Truppen dem
Nahrungs und Munitionsmangel erlagen das Schickſal ſei
das England Deutſchland zugedacht habe Heilmann ſtellt
feſt

Es gibt keine ſozialiſtiſche Verſtändigung die diefen
furchtbaren Mordkrieg beilegen könnte ihn endet nur
der Sieg der ſtärkeren Gewalt Wieder einmal wird zu
unſerem Schmerz Blut und Eiſen den Gang der Geſchichte
beſtimmen Das iſt gewißlich wahr Die Zeerngege

icht

Vernunft und Gerechtigkeit ſondern nur ſiegreiche Waffen
und politiſche Klugheit werden uns den Frieden bringen
und ſeinen Jnhalt beſtimmen So zerſchmetternd müſſen
die Feinde geſchlagen werden daß ihr Ring zerbricht die
Koalition birſt Die Friedensbedingungen ſollen hier milde
dort hart die Wiederkehr des Einkreiſungsbundes unmög
lich machen Mehr als dieſe allgemeinen Bemerkungen
kann heute kein Vernünftiger ſagen Mit dem Schimpf
wort Annexioniſt macht man bloß die Pferde ſcheu Lebens
rettung und Sieg nicht Eroberungen und Annexionen ſind
jetzt die Frage Vergeßt mir de Ware o nicht
Weiterhin ſchreibt Heilmann Wir dürfen ſchonen und
verzeihen dürfen aber auch drohen und ſchlagen Es iſt
nicht ſozialiſtiſch die Franzoſen zu warnen daß der zweiteWinterfeldzug ſie nicht bloß Menſchen koſten könnte

Wir wollen weiter aus eigenem Recht nicht von fremder
Gnade in Bothaland oder Greyland leben Dazu hilft uns
gegen dieſe Feinde nur eines Den Daumen aufs Auge und
die Knie auf die Bruſt Und greinen uns ein paar Heilige
dazwiſchen wie furchtbar das Schickſal der franzöſiſchen
Arbeiter ſei ſo erwidern wir ihnen die franzöſiſchen
Arbeiter bleiben Männer auch wenn wir mit ihnen Kugeln
wechſeln ihr aber ſeid alte Weiber Mögen darum die
ewig ſchwankenden Geſtalten plötzlich den Verrina der
Internationale ſpielen wollen ich gehe zum Hin
denburg

Dazu bemerkt die Leipziger Volkszeitung giftig Der
Sozialiſt geht zum Hindenburg damit iſt die Entwicklung
jenes Flügels der Partei den Heilmann verkrikt allerdings
trefflich gekennzeichnet Der alte genueſiſche Republikaner
Verrina aus dem Schillerſchen Drama Fiesco geht zum An
dreas zum Dogen dem Vertreter des perſönlichen Regiments
weil er am Republikanismus der Genueſen verzweifelt Sein
Gang iſt die Vankrotterklärung des Republikanertums Heil
mann der ſeinen Schiller nicht mehr gut im Kopfe gehabt
hat und daher den Verrina irrtümlich ſich ſelbſt gegenüber

e und ſeine Richtung gehen zum Hindenburg weil ſie an
er Jnternationale verzweifeln Bloß an der Jnternationale

Uns ſcheint daß da noch mehr in die Bankrottmaſſe geworfen
wird Auf die Liebenswürdigkeiten die H den Vertretern
der Linken widmet wollen wir nicht weiter eingehen ſo ver
lockend es auch wäre den Spieß umzudrehen und zu unter
ſuchen wo die ſchwankenden Geſtalten und die alten Weibez

jſitzen ShLehte Depeſchen

Die Jtalienerflucht aus Tripolis
c B Wien 5 Auguſt Aus Luganv wird der Zeit gemeldet

das in Rom Raufleute und Jndgſtrielle aus Tripolis eintrafen
da ihnen General Amegliv ertlärte er würde ſtrenge Maßnahmen
gegen vie Rebellen ergreifen Deshalb müſſen alle Zivilperſonen

Tripolis verlaſſen Jn Wirklichkeit meint die Zeit dürfte wohl
vie Flucht ans Trivpolis darauf zurückzuführen ſein daß die Lluf
ſtäudiſchen bereits die Küſte bedrohen

h waaru
Eine ſcharfe Note Jtaliens an die Türker

e B Wien 5 Auguſt Aus Kopenhagen wird gemeldet Es
verlautet zuverläſſig die itglieniſche Rezierung habe der Türker
eine in außerordentlich ſcharfem Tone gehaltene
Note übervreicht worin auch die Türkei beſchuldigt wird die ein
geborenen Stämme von Tripolis aufgereizt und
den Vauſanner Vertrag nicht gehalten zu haben
m eVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dog
für den u Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Vermiſchtes uſw J V
Si gfr 5 ed Dyck für ne de esrichten ans atonek r den Anr Druck ünd Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

dealt a S
Zuſchriften an die Schriſtleitung Berichte Einſendungen uſw

find ſtets an die Saole Zeitung nicht an einzelne Schriftleiter

e
zu richten

J 8 Beſtes
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Anfang 10 UhrTeeHeute Donnerstag zum fünften Maleim Kadett
Posse in 3 Bildern v J Winkelmann u Will Steinberg

Musik von Paul Lincke
Nusselich Schornsteinfeger Gustav Bertram a G

Saalsohlod brauerei

Sonnabend den 7 Auguſt
von nachm 4 bis abends 11 Uhr

Wohltätigkeits Konzort
ausgeführt von der geſamten Kapelle des 12 Land

ſturm Erſatz Bat Magdeburg
unter Leitung des Herrn Muſikmeiſters Franke

Eintritt 50 Pfg Militär ohne Charge 30 Pfg

Sehr gewählte Programme F

J Sienht

ischies Frauen ſeien g
I Wunderdarer Wald Herriiche An

Solönor tune

Heihac a
Kheumatismauas

tz bie
Walomuhſe b ßraunlage farz

Heim für Erholungsbedüritige mitten im Walde 20 Minuten v Ort
Gute Verpflegung Zentralheizung elex Licht

Fran 0O Henjes

e Thüringer Walcsangoriune
Luftbad 6 MTel 7

Friedrichroda
Offizier Genesungsh

Hervorr
PhysikD Lorts Tage Sudseite

diat Therapie
igene bewährte Kur bei all nervös Erkrank Prosp San Rat Dr Lots

Sachs SüdHarzHa E Bevorzugter Luftkurort für alle Erholungsbedürftige
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ehe Bad everwaltung

am Walde

I

Bewührte Pension Hektrisches Licht
s 104 Har rode

tals Rom Garten

Prospekt d d Besitzer

44 3 a J ae

Hotel Eiysium m Depen
dancen in sehönst La
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Wwe L Haase
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nmitteibar t

S S e S

Dresden ven

Ragebeul ſen und
heiten
mus
voſität
armut

Gicht
Jschias Aſthma Rer

Bleichſucht
Zuckerkrankheit und

allen Frauenkrankheiten
Proſpekt frei

Magen
Beſte Kurerfolge bei Ner

Varm
Herz Leber Nieren Bla

Geſchlechtskrank
Rheumatis

Blut

Oberweso rNenaeſſant
Tragi zw Hann Münden u Hameiln

dch erstkl Salondempfer Sonniags
Extra Dampfer Sie durchfehren d
schönste Gebirgsgeg Norddeutsch
lands Für Tourist Anschlusstour
n Cassel Bad Pyrmont Teutoburg
Wald etc Fahrpl u Husk kostenl

Gute Bendgligung

auf dem Dampker

Illustrierte Fahrpläne gegen
v Einsendung von 20 Pfg

Oberweser
Dampf

schiffahrts
Gesellschaft
F W Mever

Heomeln

Saison 1915D 12 Meip 20 Sept

Pens Giebelhausen Vihe Waläruh Beste Lage Mäan Preise

30 Sept
AMUneralmoor
Höhenima

Ferverr und Fraven

S rrcl u leiden 727 r ehe Fran
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e

Hof
w ver Stam n Koorbad

e ba1 m über Normel Nu Zwei an Fuen
und Kohlenzöure r MeruDer wo Seearögtt Erfolge u T

v

Einmachegläſer

Wei und andere Fabrikate
find wieder eingetroffen

Leonharit Sohlesinger
Fernspr 113575 G

UVrſchsetr 13115

u n
w

Tiefergreifend

e d e Lichtspielhausu I r Alte Promenade 11a
Fernruf 8238

Ab Freitagvas Naoht

back verbot
Glänzendes Lustspiel in 3 Akten

In der Hauptrolle Albert Paulig

Mutter 1 Sohn

es Lebensbild

3 in 3 Akten

c
Dazu die neuesten Aufnahmen von allen Rriegs

chauplätzen 22 i ein auserlesenes Beiprogramm

c Saalshlossbrapere

Zum Beſten des Roten Kreuzes in Halle g 6

Montag den 9 Auguſt
nachm 4 Uhr bis abends 11 Uhr

Oberregiſſeur

Bei ungünſtiger Witterung im Saal

Großes Wohltätigkeitsfost

des Erſ Batl Landw Jnf Rgt Nr 36
unter Mitwirkung von Mitgliedern desſelben von Mitgliedern des

Freilichttheaters und des Görlachſchen Orcheſters

27 Riesenprogrammn
Oberleitung Landſtm Wilhelm Paech

Wilhelm Panta vom Stadttheater Poſen

entſprechender Kriegs Rabatt

geſetzten Preiſen

für 850 Mk abzugeben

S

wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Ha
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Semeinnütziges Unternehmen
für Schreib Kontor
und nach auswärts

Karlſtraße 16

erbetenen
Jbach Pianos in Schwarz Eiche und Nußbaum nur kurze Zeitvermietet geweſen vollſtändig wie neu hergeſtellt zu bedeutend herab

1 Blüthner Piano in Schwarz wenig geſpielt Neupreis 1300 Mk

Verſchiedene gebrauchte Pianos ſchon 325 Mk an Volle Garantie
B Döll Gr Ulrichſtraße 33/34

d und Maſchine

bei Barzahlung

Schreibarbeiten jeder Art
Vervielfältigungen

Hafisolze Schreibstaree
Beſchäftigung Stellenloſer

Bureauarbeit auf Stunden und Tage
Hilf skräſte

auch ins Haus

Fernſprecher 8032

Nordſee

Bratſcholen nd 33

Neue ſaure Sard

Fettheringe in

Seegal in Gelee

Pa Heringe in Gelee
Neue Rieſenrollmops

Für die Feldpoſt
Bismarckherin E Doſe knapp 1 Pfund G8 f

Sardinen in Tomaten

Flußaal in Gelee
Sardinen in Oel22 und Ware Deſe von s Pf an

l I pfündig

e
Kabeljan Pfund 40 Pf Potzungen orordſee

Pfundroße

Pfund

Seeſische n
Große Ulrichſtraße 58 Tel 1274 u 1275

Allerfeinſter Angelſchellſiſch 38 p

48 Pf

85
e Lebende Karpfen

Ferner ſehr billig 8 PfundFaß 170 Pf
inen re 125 f

dWir 25 Pf
Stück 10 f

omaten 55 vv 45 Pf
Pfunddoſe 75 Pf

mittel1 PſundDoſe 105 v

im Volkspark zu haben

Großer
Seefiſchtag
Freitag und Sounabend

Billig BilligSraſeſſh Pfund 28

Schellſtſch Se 44Kabeljan S d 48
Schellſtſch ohne S 48
Karbonaden tn 55

Rotzungen ferkätund 65

Täglich friſche
Räucherwaren
kennt fivethale

Karl PfeifferD 3 Tel
Sohnoogtera von

zum Selbſtanfertigen
von Golfjacken

in zirka 20 modernen Farben
Neu FeldgrauI sehnee Nachfolger

Gr Steinſtraße 84

Kerma Sohfee
r Erſatz für Lederſohlen Paar0 5 Paar 50 gegen Warken
Max Rersten Leipzig Weſt 1

cccnnnrkuhTZSSſAS SSNähmaſchine zu verkaufen
Friedrichſtraße 34 Hof 1 Tr I

Holzranmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thür

Metallhettenetes

40 jähriger Erfolg

Zur argdoge
antlseptiseh

hbelebend

nervenstärk
Erfrischend
Kräuter

e Extrakt
vornatet gen Haarausfall

verkindertdlieschuppenbildong
Stärkt den Haarweehs

Belebt die Nerven
Fl M 25 Doppelfl MOscar Ballin gen u jun
Parf Leipzigerstrasse 91 u u

angriffe

Sitreſborstr l

eng eissmütz
Sonnabend den 7 Auguſt abends s Uhr

9 IV Volkstümliches Ronzert
vom

StadttheaterOrcheſter
0 Leitung Kapellmeiſter Fritz Volkmann

Eintrittpreis pro Perſon 20 Pfg

C ääcc c c cccccce

De O

c

Volkspark un
Sonnabend den 7 Auguſt 1915 abends 8 Uhr

Bunter Opern und Liecderabend
veranſtaltet von den Mitgliedern des Freilichttheaters

unter freundlicher Mitwirkung von
Martha Klaus vom Stadttheater Aachen

Reichhaltig gewähltes T ramm beſtehend aus Duetten Solis Liedern
aute Rezitationen c

g ehe Zän umſilialen Bolksbuchganten a an äftenſtraße P Leuſchner Mittelwache non sgtel Gettkcte 5 undAlbrecht Linden
Die Geſchäftsleitung

Bei ungünſtiger Witterung beſtimmt im unteren Saal
froiliehtthoater a d Saal

Saalschlossbrauerei
Heute Prooiosa

Beginn s Uhr

Bad Wittekind
Freitag den 6nachm 3 her

Kur Konzert
vom

Stadttheater Orchester
LeitungKapellmeiſter Frit Volkmann

Eintrittspreis 35 Pfg pro Perſon

isenmoordad Düben
Hochprozent Moor Keine
Kurtaxe Billige Pension
trotz des Krieges Herrl
Wald Bahnstr Eilenburg
Wittenberg Prospekte durch

die e und dieT Hpotheke Tel 4

Proiswertu gut
kaufen Sie ſämtliche

Strumpfwaren und Trikotagen

in dem erſten Spezialgeſchäft

j I Rang Pape e
Gegründet 1838

JJ JDie Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben find
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

111 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Runkel vormals Otto Hülle
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmanr
Ludwig Barih Leipzigerſtraße 80
Nähe des Leipziger Turnmtes

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer

Schwarzer Dackel

in der Heide u

Gott hat unsern elnzigen herzlieben Sohn
treuen Bruder und Schwager

Hermann MagerKriegsfreiwilliger Gefreiter in 39 mion

Infanterie Regiment im Alter von 20 Jahren
Wieder zu sich genommen

Er starb den Heldentod for sein Vaterland
am 27 du abends am Lingekopf in vorderster
Reihe bel tapferer Abwehr feindlicher Sturm

Wer ihn kannte Weiss was wir verlieren
in tiefer Trauer

Ingenieur Mager und Frauz
Kercli Mager und
Dr Paul Troch

Halle a d S den 4 August 1915

Von Beſſoldsbesuchen bitten r eobzusehen

Abzuholen in er Exped d Bl
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